
Küken aus dem Ei 

 
Das brauchst Du dazu:  Weißen und gelben Tonkarton, 
     1 Streifen fester Karton für den Stiel 
     Schere und Kleber 

     einen schwarzen und roten Stift 
     
 

Uns so geht‘s: 
 Drucke Dir die Schablone aus und schneide aus weißem Karton 

zweimal das größere Ei aus. Das kleinere Oval wird das Küken 
mit gelbem Karton. 

 Mittig auf das gelbe Oval malst Du die Augen und den Schnabel. 
Du kannst Dir für die Augen auch zwei kleine Kreise 
ausschneiden und in diese Kreise die schwarzen Pupillen 
reinmalen. 

 Bestimmt findest Du zu Hause ein Stück dicken Karton, aus 
dem Du einen Streifen für den Stiel schneiden und auf das 
untere Ende des gelben Ovals kleben kannst. 

 Nun legst Du die beiden weißen Ovale genau übereinander und 
schneidest zusammen im ersten Viertel im Zickzack den oberen 
Teil ab. Du kannst Dir auch vorher mit einem Bleistift die 
Zickzack-Linie darauf zeichnen. 

 Nun klebst Du das gelbe Oval zwischen das kleinere Stück des 
weißen Ovals. So bekommt das Küken einen Eierschalen-Hut! 

 Nun musst Du nur noch die beiden großen Stücke des Ovals 
zusammenkleben. Dazu streichst Du vorsichtig den äußeren 
Rand des Fotokartons ein. Aber Achtung! Lasse das untere 
Ende frei von Kleber, damit Du da Deinen Pappstiel 
durchstecken kannst! 

 
 
Fertig ist Dein „Küken aus dem Ei“! 

 
 



 
 

 


